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Unser Wiedersehen
Rittkhlidr auf den 4. Narhbaradraflstag in Mündren

,,Laßt üs wioaerum ziolen und nach rum 3üdem sehcn,
d,üdr alle Städte, wt€ sle sldl halten. Untei di€ses Wolt d€r
Apostelgesöidte sl€llt€ Piane! Viktor Möckesch sine Pre-
drst in Cottddi€ul anlüßlidr und4 4. Nadrbrschaftstases d
Ostem in Mün.}en. P! lst ei! trefiendes Wolt. d* unserc A-tsicht
dd is dasteut. Oder vinbnel! umselebn: es !ü uase Bes!re-
bea -diesr AüIlordeirns na&?uk;n€n. Die z€idner, die hi6!
us6o.o,-htu $de!. süd ilr s6lo1st. 2g2 leilnehr; h.hen
ri.h ;ö MüD.heo aulse@drt. ceiillt tu dd CsMrzäH der
Eingelad@!, Dsdli d; ei! Drjttel aus. Jedq ihitt€ alle. in
dm wsdidEn ljiod.D leb€Ddea Z€ülnd k m und sah si&
rm -m& D@m B.üde.tu wie sie 6i& haltd_.

WeIöd WiIe ünd sel&e Knft vebüst sidr hhta dieer
Tats&e! Es arrf und !oü hler eimal dädiö russsDrcdl€!
werden: &üs allen Teilo! Wötd€ür{dJlits trnd östötu;&s -einm Gebiet nt ilbd 300 000 Oüadntkilonetein - konned
einzclne Meüo\en, die von i})!elNao\bäm, FreündeD ulil Ve!
wnd.en s.njc! werden, on eitrn Od z dnm"!, m slch
i dr'ä se,ft Zeir wcdc! eiEdl zu .phe_. Da8 oari * hibdue
eiDelne;u Frontffcich und sor6! au Ka@d! eieero a dics€E
Anlaß den wed unter dlo Rlaer bzw. SdNi!-cen des Fluc-
ze@es ndhnen.-rst lretlidh die Ausnalme. Doc!-dadurdtr wi;d
derirnst ihres Ällieie$ nu! noch mehr unteshiclen. - Wk
dlle wrq ülerwi hÄt vo! dcm Band d-r Cemeinsdrslt. das
un d '"rl ^r.'mmenhölt 

und ünm"r.u( neue rualmenfüln:

lD IalF lgsg war dlä ersts Eioledunc ru Firm größed
T'efftu dr Zcidner - wieder nadr Mtuära - aeeeüceo.
De' Initiaror ie.er Zu@enkünft ü Pcre-üd-Fa;ls--Tas
m Äffrsl schnaid.r. der dmit den cnnilstein z' rn:
ffi mdhbaEdaftlidren C@einsöaft lecte. Daß 6 für uB
nidrl einc ZufalLeEd)eiounr war, ondem ejn wüklidlG An-
li.8pD, da zeict auö die T;ts.dte, d,ß.r@ ar gleidFn Zeit
eile stattliöe A@ail von ZeidDern in Ofieobadr/Main nsM-
bFn\ar. $o uroer Gustav B ü c e I m c \ c - - e n \yahlze:ilne!

die Orsanüotion in dre Htade ra]xil
\dd d m t'ü übeleilEek)mmeD w"FD. iD d,-. u tn qeldet

l1n' rgslr un. alle in-StutlEart tu . "Sen, \ urop oin di€
.,z€idDer Na.IlißdEft" Eus der Tä,rfe eehoben. Seither 6rdel
jedes dritle Tahr ein Zcidnor Trc.fen sl;tt, uld die Mü!.llro!
Zusamdenkunft lst - naah Stutts.rt, Dintebbühl und Oden-
bsd!/Mein - der 4. Noclbatschafbtag. Er dauede vom . bi!
23. A}nI 1962.

Am t0. ÄDril reisteD wir ao. erhicll{ ibe Oü,rtieEnse$tF
sctr urd rltetr uDs abends in der Csßl5rle Saiolstila nda-
6s tumn@ Die Unterhahungen wrden bis tiel ü die
Naaht geführq aem 6 gab üel a @ähkn ü'd a bai&ten.

Dq ßühttr8 wrde, Mö de! Begüß!trg durü Ouo Ri€-
nescL (N!&bap.ter von MüEd€n @d Umgebüns), voa

D!. F@z Josef, dem ÄltereD Naihlalvrler, eröfinct. De!
Drenl hevBs'drt sab Baldl Hert€!, ZunäLh . d.nh" p'
d€n ; vünd -! id:-n LAlddtuton for thre! EL@zu,.dde
Mühe, die sie [ü! die OrgaDisai]on dc5 Trefe4 anfgewendet
hattcr. vd allcm: Meta z;ides, Rictard Bloos ttrd Frau,
Otlo KöDiges, Msrtin KolI, EMtn Kors.huD und
Otto Rienesch. Daß eedaihtd wb der Totd, di€ wü in
d6n letzteD 3 IahEn verlorä habm: Oho MiiL Atoiser - Rosa
Mazeu, Solirüen Ro.i Müllo ieb. Pl.ier, Mür&tu -HermtuD Foii[, NalbolleDbadr/Pfrlt - Häas Mlrtib (catte
voo Fdu Lillv scb. Töpfs), M6n&en - ^lhd 

DooobNdl.
Salder/Salzg ie I Mad; SahDldts aeb. No!a, Ofitub,ö/Mai;
M!rl! Ziqle (pb. Thiqs, KaufbeutcE - EEni Sakats$ seb.
Hernec.a rtlünöo - Xsl Heder. ADothek(r. Brden Lei WFtr

- Bru;o zaDdü (cafle voo Frau Tilly seb. wdk). Ilaiu
Eln6 ieJs :,,lamF tFlr im Buc! urosrer Ednlerung. wir wol-
I€n rie in ü€u@ Andenlen bewohr€D.

Debk der ErisreM unser4 Heihatblattes, des ZEID\ER
GRUSS, sin.l $ir i! der Lage, l.ulend tlb€! Eteisljsse ir un-
serer Naihbärsd\aft zn lericltd. Der bjt d6! HerauEabe be-
lraukJ I'ds 'p \. h..a,rer tut dBmit lrcihdr prss d $e ,
d.nn e; nnß sjdr die Nadrddrten mühsrm 2usmmenhasen.
Nur *lten wird ihü - sei s eine Mittellun! aus dör Heinat
odc! au deD Fmiliensescleler - beri(llt€i. Um fieuldliche
Mitlilk *i daher ab€mals gebeten.

lvsberil dq v€.gegmn I l.hre -rM D6il@ etr ud
iD der Heimat alf Bsu(tr. Zrnäöst bdtold die Mögli&keit,
audr trad, ZddeD zü rci*n, woseßo dte Urlsubslahntu späre
nur an b*tlrot" orte Me Km radt. Heminns|adL Klaurtr-
bu!g, Medjld! €tc. gnsen- Es war deo Reiseldetr j€tzt uter-
sist, ruJ cracoe neönutra Privalfshrten, be'sDiebwFise md
Zcidcn, u unlemchmen. v;roinzel(e taten ca dod,, abcr s @r
rislant ünd kostete na'üen die sofonlße Ausweisulg aüs dm
La!d. Diese ReselLtrs behai übriren:s nur n. "Fnd1 au" den
Narn-s a -n wei- du""ö"retreich öder Ondcur.d ,nd t3m,
sen(ß Erößere Freiheiten. N'län mußte sl.I d.her mit sein€n
Vevrndten urd Fr€ulden in Kronstdd! trefieD. was mtiülid
für beide Tole eine En$äudlunE wa!.

Unsere Nä&barsihaft sieht den Sinn unil Zwe& ihrer Exi-
st€lz darin, die ventreut lebendcn Zcldrd zu betreuen: sie
solleD wnsen, daß sie hi€r einer Cerneinscleft ange!ören, die
nidt eine alüllis€ ist, sond€rn der sle slch lach Heri<üDlt,
sdli*sal und v*eNeNandtsö.ft verbund€! wisen. Diese
Brldubq. di€ wü ime wieder sufs neuc voßDüE., udtr sir
ün! trcfien oder in andm Fom Konralt ditairandt autneh-
mer. ist eire kraltsoendende u'd den eiDzelna erhebende ünd
bel€bode Quelle. Und ilas irt di€* klein6, fü todetr übd-
sdrrubre C;meiG.häJL in der ciner den tndertu p*öoli*
kenot" een sie g*ise;aßen ah elne Eroße Fmilie atrJgefaßt



\l't qroßem Bedäupm mß teesestFllt $Frden, d.ß a diFsm
T-plled ehtmal rr"in cinzlrer I an.LD ün us dtu De .sJ, "!daisd:co Elbe nld Od€! g;komen war. wcnn cs diek. aüd1
leiclter möslidr ist, ei@ Reise ir dic Heiüat 2u ünt€nehmen,
so hütten sie dodr sohr selne an lseM Zusmhdlarft teil-

D€n Kslerben&t r€daß, anh,nd der vorgelegren ldt-
berid e, iD Vertreh s der ni&t ew$trden Iia$cnn ÄNi
Pl.jer, do Jüng€re Naab!rvatör }Yährtud de' Bedör für d,s
I,hr l9ü9 ber€jrs iD ZEIDNER GRUSS Nr. U. Pfingste! 1961,

'lröfien{i.h mrde, bi ßen wir nadrlokcnd die K;edeguni
übc! die lahio 1960 ud 1!61:

gewaösoe Heimats.n'insah.ft zu ftuörbären LebeD crt-
falt€t. E{igd Wenzel sab dud, *Lne menterhdft \orsetra-
ecnen Godidric den Al,end eneu leiedichcn Äsrelr, dci vo.
mueilalisclen Dadrletung.n oiles lhilh.m@i-TrLo6 ünter-
ltidr€n surde. B.ldi Heter br.l4n tc ri.h iü Natu! der Zeid-
n-"r Naihbaildäft bri dld MiLwilte,üien, b€soldcls bciü
Fcstrcdna, rler ils gebürtig€r KroDstädtcr nnd (lemäligd
Lehmr d d.ttrgcn Honl, ru'sEBsird !,1 ,len Fr.'gr'ns"n
dc. Jalrr 1612 b*onde cng re,l,,'nd€n tühlr D* e,reos
dn Landmrnnsdr'ft uod L6unde's ,leq Bundp$,{!uenae,
selö{l g.\rül,.to UnteNtiitzung hob d dankmd hcnor.

Den GotLesdienrt, .lcr imüer ein t,"ster Scttandteil lnrrcs
\,d.b,r".j dfiiage. c. pltFo wi! d. u . I o lis :n J 

'\l l' ', \l..ftln-L',d'F'r,,d ", nach J B ./ ;nil(! O!l-
luns ü. Die von l,faücr Vi|tor MöIsah s€halr€ne Predist isr
in dei 

^üsüst'Aussdlre 
(Nr. rül) des LICIIT DER IIEIüIAT

Ao.&ri"ßFrd beful-en $. nr rn den sä'.ntor.Ke're' , $o
J/ \l r-5cn e;s nomr' d ',nd r'\', , .iupp.,üoro ron
i -n T-rrr,F mrrn rulg, .n,r,n wr..t,. n h. ,l 81... In,l
Petef Sak.tsch 7-€iere. nL{ Forbdiryosnire, di€ iu lctzrrr
Zcit in Zenbr nnd unreNv.,qs fotogr$er wuden. ,\n 

^".dFnftüg ! ten wjr ein€ Unterldtung init Tar7. Drhei tänzte!
*ir Fitscili8 n.di deD Klingen der Zeidn€r \fusitantcD, die
mitteL eines Tonbandgerätes übertngen \rudcr.

Da, sprit ßlar l'.'rre, r",.1". .u' rv(n,r. Nr.iLm mri.rrL,flld.
L.i- dö "r dl(er O ,l . (h 

'{(-iit 
..,J, " ,len Ar"'-n

von uns rllDül ic\ in VergersenlelL: Dab€i rvlire (lieser \'lal
gnto Gcllgcnhei! g€s,€sen, ihn wjeder n bel€ben. $er wr
fntcn unr - dd t m€inen {i! frcilidr in ostcr Lilia äie
NfäddF.n utrd F$!en - auih üb€r die $'enigen adfmerkaüc,

Dann ll.ne lanssam abe' sider uns. Trcfi€n aus und aüI
dpm HF,mrvcc n,r"n trsee c"dinkrn sd,oo im vürJu, /um
nidNten N dLhdßdrnfhraq: 1965.

1960

CsÄnteL.nahmen (8fl häle üd Srenden)
C€s{nt!uqalEd

Guihah-.n nn 31. 19. 1900

1061

GesnmiejDalmen (Bcitrngc uld sp€nden)

Guthabcn@.tEg $m
Ctrthaben .m 31. 12. 196r

Dtr'l 1156,58
DM 682,85
DM 473,73
DM 61,35
DM 412,98

DM 83t 85
DM 985,7;
DLt t5g90
DM 4rz9a

Di6 ltichlisl<eit beide! KßeniFiidrre mrl€ vo. tle! Hene!
H"ns Tdpfe l .dvül, c! flho o. .nd E_win j\I,e.\F . /.lr'

V,l du,n Enilp d.s hlr6 196l zu VerltjdnE 4ndJen€!
B.!.dc ron D^t 5918 \rrr., ni.i( möalid!:d'; dru&lcsuna
da lur April d. I. lälligpn Augabe dFr ZEID:,JER CRUSSDS
u hezahlen. Dpm -iae Nunmer dß" ". He milbhHc. dt vr
drcl. wie lcr '! , F- ?ur zeit !.F iF ilberen Fom Le 5"h. rar
wollen, tostct nnd DM 400, . Dszu lijmnen rcdh die Post-
eebültren für den Vc*md. Dls bedeut€t, daß wir allein für
das BlaLt, das $ir zwej$al ih Jahr herausseben - aü ccorgs
täE und d Nlicha€lit1.g - fasi DM 9oo,: duflfinser n'urre".
Bp, einm j:il'rldren B" r.,c von q Mdl Dro B?r-ha loinren
*1r ilen Simmp hi&l zb;'n,nenbridsen, ilenn w'r haben er\u
aqr A,l,r*h von z.idn"rn. Leider alf,r l,e6ndo lidr unrer
di6ar viele sämigr Za]tler, Es srr41e daher in \Iündrn bc,
,nrrgt ull]] - oi'is sLtE*hF '-d. ,hn drese nc." n:,.ir an-
Le düielE1 -"'dq, ^'1"n. wor, hn-n mrtqrclt ui.d, !F ü"(
B.irrr(:ri.L fd.ie'.tiftr. w. düt. ;s Di.l'r .n-r'.-n,
-.Lh l-u," vl.F Jd'drr hin üs-r-n. Jäß w, o, j{ a
Z 'dncr Dnd F er Ze' 1. elin s-n e.rc-! d,Fses wihh,h l, -itr
Opler e^vdrl"n. \Vp' llrdnzlcll dJzü ni&t in der L{re ür. dcr
n{t. e. uß wü.e. hsen I dqF CpDc,ns&alr \aill kpitrFs
ilFr I'litslhdo fallol&*n im CesFntr,l. oRr ell drn'
lndea b.:{eler \1, r w, $?lt" t i; vcrhälhhsc -d ve,-
t.. en .ut.'- llrl-.lf'.i.scl'dll r.!d I n.p-ttzunE JF. -ve'npa
für dds cemeinsDe Bestrabrn!

- Di€ ;d**l""-q eieilre daraulhitr d,ie Enrlasrung nnd
dukie fü. die selaistete ehrcramtliihe Täiiskcjr Dje- Neu-
wähl€n crfolsten eiütinmiq; A)rerer Na.fildriia{e.: Dr- Franz
Josef, JünscEr N.d'LnN;rer: Bikli Herter, K2sier: Fnu
Flfne,le Her(er, v.brnd: Ossdd Depne'. 

- Fräutein
Anr: PI. ier. di m"hlere hhr d- (}*;fijhtung inn,.hrr".
li€ß mitt.ilcn, daß sie nidrt in dör Ldse sci. di€;; Ait bei-
znbclidlien. Da siah loD den Anw€aniLen is,and am Nadr-
folge! lereit e*lären wollte, slellre sidr rl ießti.h Eurledo
TIe'rer zn- \'pirjJun.:. Bci'liio ,nd S)p".1.1 brrl, \ir - Zu-
lu-fl nr, o". \."mfl\.,,ü, zedn,. \,d,\aD.h,i .,-l di scs
KoDto übcrqcisen n wollen: Postsdred. Karlsuhe 98 772 (Baldi
Hene" 09 Heiilelb€rs, MühüDgstr_ 1a).

Znn Absd,lüß lestea wir fesr daß das 5. N.öbmahrits
treEen rg€s starrfnil€n soll. lvir bftrcn u VonahtÄsc fiir Orr

fle! Fcttvortrag r,i"l! fiolp a- Dr. fqon H"j, . W"n.
üqpr lticlF r\":' und Coh,h, Birhol: 350. tshFslAg der
Sd,laclt bei lvtarienbura und die Etubenns der Zeidnea Kü-
dtniburg. Di* Geddlirede könn€n wir aü: RtunüDa4el hict
ni.ht aödtudren. Sic wird entw€dei in der nrdßten lämc.
dieses Blanes oaler aber ih Si.b.,bürkn&-tä.btndt.n HatF
hal.nde/ - J'b,b'.h ?96J crsclein€n. Der Euf,desr.rs z€lde
un.erer Ldndn"-n"drafl, ltA lrhrd Pr" s. h hieß die 7-idn"!'- d.r bdy" i.dr". L ,nd€shau pts.ad I wi llommeo u d b g. I e
d,F Tärisk-it der \rdrb!$d;fi, itr d"r ,io! einc $ahr; und

F und liumbiok' in zdd.n
H{nLlldihlLr{n4 yoi li.kkr Johen tiüll oer4



Iriedridr Reimesdr
einc führende siebenbüIgisÄ-sä&sii.[o Lehrerpcsönlichkeil

\o lt\, Irh.n ,F26. luri lE62-."'-_Fr6lr,}R"m'ch
-. s.hn J. Jm l,r n B;rro. vid F Fein" d, -nd e o
Dlefrau Mnrthn s€b. Hiel in zeiden gcbo€t.

ldE utenahm er von hier as Vortrussdsen in iiie rsahic-
ddtu Städte und Länder des nachdi ""d 'e.s",fit d""t'
LiüÜildenoiüäse über SicbenbärceN Latrd und Leüte deinem
li€lEn voll< niöa !u. .lie altcn Fr;nÄ&aft€n n erhalre' und
a festigeq sond€rD auö inn€r neüe zu gewin&n. D:m
k.men aber iti€ sdr$*en Krlegsiahrc und nit ihncn d,ie große
No| Dje F.milie R€i-dcl' qi;,],e auseebombr ud vdloi von
hetrt auf {oiaen dlles. ws si€ an irdis.ien Cülem besrß. Urüe!
groß€tr li{ühen und Bcs.,hwerdcn kamen sie endlidh zu de!
Todter im Auslald, wo der Hodtrh€rlcte in sroßd Soreq
nanentlich ludr nm das söid.sal seiGs so i]tl srLiob6r
Sed\.nvolk s d 1. Alsust 1948 di€ Aüsen lür n!@r scl oll.
Brld iolete i}m seine rräe und tiebe Frni. Leontine geb. Ne!

r' F 'rüid sch$d. ia nösU+. oci d"r r'ersc SF!
B -- "! f cd ici neimFcl. . A r. "" v.r ]ln p " . srp
'l oo zu-*r. - F \'"Lp|nll.n a. L-l' r;nJ
da{rm wollen wir uns hi€r anl dies seitre TÄdekeit lesdräo-
len ud seine Edolge wüdig€n. Seine €ste Sorge galt der
weitera Fortbildng der Lel&.sclaft durih ünige Fülilus-
n dm- in \r " .- ld L^-('ä 7 h-r d .r l' K, . 1 .n .od
Lehrcrmdbüfcn mit Stellungndrmetr h d€n verschic\lencn
Erzi€huls! und Unteridtsfrdgen, d€r Einriihtung vor Fot'i-
bildün slüsen, d€m Bears von Faohliterntu aüs D€ütsdlländ,
dei Grün.hne vor Sielha!-Ludsig Rotl Stiftungcn ar Ve.
lLjhug ror Stip€n.lien. atrdr 2!m Besüdr dor detrtsdEn F€.i€n
hodTchnlkurse im Reicle, itr V€ibiniltrns mit dem VD,\ Verein
für das Deutsörn'r im Auslhd. der di4e sao\e för.iLro.

Flr den Sdrüleebratrdr sdruf er eine Reihe vor Sdtu rürnem
ud vesdtrieden€n Lehmitt€ln. Reimcsch betätigre sidr anch
\d itr.rr,.{r rr <"gF | .nd C,.c dr -r ]l
',1 ob B 's 1, . d H. n" J" H"r 'r CF'ni " h"' -r,. F' l4-
ru BülDtnvoltrstückcn ud Singspielen !m,

\\ 1 F inni n ' ll)". B'rrd,ü er. L hiFJ . ..D.. Bu,stp,d-
sFL" V- .. .t Ind Tr ,u.d .', \ ,l"d Bll .-rr' -D -

Es wor vor allen die Heisatlnnde, der €r in scine! Ver-
öIleltlldrulgen ud im Sihdrnterlcht eincr brcitcn Raum
zrwies. Er üuß€t€ sidl dan wie folgt: ,,Wor seircn Gebuts-
und Wolnorr, min€ Heimat näld urd grüldliüd kenn€lleint,
wjrd sje eler urd inniger ljeber, als einer der gftlutcn- und
gelühllor an all rlen irauren Ers.lh€lnunse. seüer Heimnt vor-
übergeht. 1'1/o aber seine engere H€imar liebq {'nd boi ü.h
tig.r Fühmng anch sein Vol} und sein reiter€s Vr|erl.nd

Von Roime&h's ges.na€lten Sasen nnd Odseesft&t€n sind
!16 deü betan.ter Büc\lei. ,,Aus Z€idens v€rsang€ürit'p " E1!/- n"\pblr'n. D F"E"! !"rd-r si;, uru,n:'
.u d- (l-JFrnß.Dre -.1'rI'd,'n Z dn l8c<'
erinnem, äie im ZEIDN"ER GEIVIEINDEBLATT (1930/Nr. 9t)
.bgedrudd rwrd€. Ärc! seine Sahildeturg ,,vatea sa.eb.uü"
in dcr Mjtteiluns sert. \Vii biinsen beide nadrlolged itr clieFn
Blatt,

vor dcn auf den sroßen l-eh€rtagnnge! von Reimesdr ge-
ialren€n vorlräe€n uld sest€llten -{.!tüscn wollen sir fol-
: n F rrrqn, n qr,..g, il.n o! \n r; er sanz. sü.h*i.
sched Lrhreßrhatt, s hr auf dm H.rzen laaen,

\i" '.llrFd d.. \v,irF..,d .m ö'do.. je epre.i" , "/. nqe
ildcm ili€ iunsen Lehrer zlnächt @r provisonsch und eist
nach minde;tens 2weijätrrjaer Praxjs ud b6tandctu1 zweiter
Piüfung deffniriv, .lnuirnd; arsestcllt \'.dcn sollten.

,. 5te.plan-Lud\rig-Roth-Srifhng€n
D 'Lb lrei$ill:p FL n 'ic- BpFä!, 'rn.l Srmr'u e t o
su" den .^rl'- L cJdmiIel / v..1":\, o ro- srrp"!d'"n
Iür weit€rstudien, t€enders auch im Ausland (vor allen in
D€ntschl.nd) bereitgestollt wer.len.

3 Dic Visitdionsartitel vom lahre 1818

Nrci d.n in d"r sLn ordou-g '"n J.' e l8l8 d .dF edpelen
\'- t L,onsiil€ln {. €r die Leher den Pldn"in 7u D ptu'-
lejstuns€! vcl]]{iihtet. Dies€ wollte man nun abschafie!. -Zun Seseren Vestlndnis dieser urd der nadrfolE€nden An-
liegal muß .rlärted wnder, daß man m 1800 den Berar1 d€s

lvlit l0 Ta!rcn kan €r aut dle Rqhihde lach Kro$tad!, nft
18 lahen ebsolvi€rte €r daselbst d$ dFol. !ää. khtaeminü
und eÄiolt anch eleich s€i!€ €rne Atutolluns als L€hier in
Zrnlen, wo Ltr nu; ^'ei ]alre unter d,en ,{us€n sein* vatc$
lrakuzietr. Ilr erLtc aLer bald, wie senig er eigentlidr loah
Fußte md tomte, un.l lilacte dies audr eeinem Vatcr. Dicsd
frcnte sich üb€r derarrisc Äußemngcn sclnes Solnes und sdrldle
ihn nm \\:eitdshrdnrm Mdr DdtsÄland. Wir fsute sidr Fntz,
ei-..ler stL,d-.nt sein ^ dinfen, Sle $:ihlren als Stu{lienorte
L€ilzig u!.1 Jena. III€r warer dtfr Sto! und Fein di€ Heim-
st:itte! der Pestalozzi-Hedraldr-Zillesüe! Eziehmgs undrd 

'i. l-l'r. o-or\,lr .r', \on 51"1,\dn Lun\ii,r Horh
l.rlon J lr, 1li .hr L d aS,len',n AL
Hörer. er tesudtc ;n.,h dic Seninare nnd wirkte als Hilfsleliel
rnil. D, s.h sid, ü'ß€flle die Lehrers€mlrare ir Ilalbersradt
und Encudr anj m.1 dä dcr Vater ihn dazu €rnurr.rte, unter-
nalm d in dcn Fcier ausge.lel,ntc Reisen nach Süddeuts.h
hnd, Ostcreicl nrd I|alien, in die Schweiz, an dm Riein unil
dje Nlosel lis nadr Lnxemlug.

Als er in Jahre l8E4 nach SiolFnbnigen h€imk€trrte, tlug
na! inm sl€idr .lie R€ktorstel€ in weidenbadr an und scho!
im !ho\stc; Jahre, 1885, di€ in S^nkt-G€orgen b€i Bistntz.
Kdrm sar d l,icr cin raenig win ge{o.den. le.ief i}n dje
Kr..srä.]ter Vortadtacrn-"inde Rhrnemu a. ilre S.h!]e. Ds wü
aher auö nLr ein SpnürgbNtt ar die NläddreFBnrgcrsdrül€ der
Imcrotadt von Kroütadt.

lm Jah€ 1910 rnrde er zrn Vorsitza .tres si€lenbüüsisdr-
sndßisclen Lehrehereins,,,Lelüedlg genannr, gerv:ilrlt, d€!
er llis 1925 lei|er€. R€im€sö {'ar, nach StndtDlan- Fraü Obenh
(187r/1906) ud M:idchensihuldn€ktor Kail Tlomas (1906/10J
der dntt€ Obmam discs segetureiücn Vereirß und agleidr
w.ül liir aie vdksd,nllchrer dFr h.dortcnil{te. Er wii dic
otscheidelde heibende Kraft. hielt ds Eisen s!e!s in Iferer
ünd trat uDanilörlidr den Bls€balg-

Im Talne l9l9 wählre ihn die strttlidre Ceneilde Ho gberg
zu iln€m ?Iarcr. Diö L€Lresihalt sah iln rur ungem au
ihren Kreise sdrenleni er Uieb ih aber treu und behielt den
Vorsitz .les Leh(.trss $d! $'eit€.hin, Ah sidr ab€r nadr 12

J-r! die ( plF\erl'; "rs'h. d,F L-,1 ng o"r Süul . dn d'r
.. nl. Lölrr \o' li ia]L'n s.den hdl.r run dls Bekro "
üt. elmen, entsagte o .leü ?fardt und kehfie wieder jls
L"l .'r /urüclr. F, l" -rc re n,d r j,l,e Lir r., In I.hr-l9l. r' 1q D-n. ihr-n D dpn RJlq'aEd. C \cr htt b"d
danuf die alte liebe Hejnat und zos zu seincn Kindetu Fritz
Heinz, Rasimund und llse rlah Deutsd and, !ac! Berlin. Jahre-



Volks.lull€hers wie €ien HmdwdLcbetuf von ein r \'I€iste!

- Jer Dods.!dm"'1. " . , kmto, Soär"' ändea? .idr dqs
'n.o -n. rh die Au.t ld"ng nud ao LeIrtr "mm. -n "d.k{E.
4. Die freie Lshrenvolüu\q
Irlrersohtunsen *!.en zrm Teil ühdhaupt nicht vorhander
und zrm Teil so eilges&ränlt (tleiner Zi$her md nodr kle!
nd€ Küch€), d!3 sie uDädid ab solde ansd"rcdl@ verden

t Die [adaufsidrt in ild volk$dule
Nad, .lo Sdrulddtrulq vom Iahrc 1818 südetr die Herien
?faner mjt dar Sdul;lsicht iELraDt. Das lFtte eilen suteü
S n1 o.ose m,n :n Pl"r rr ndr oüs dem LelxMl ,uI-
: prg-n I nnto Nun 'l . ch rh"r ejle lrLF Captp vo" llpr.
ren..i. d'e iüon ! s.!/ juns{ lrhrs. s- d a1.\ ':ns-u'l-,' v\idA,!z(ir d b |- 1 .rmr kime ull oh"" -de FF
falnns i,i Sdhuldi€nst. {]te erf.hrcle Sdlnn'inder n söul-
n-:.em \eßuohen. wds n...u!smüß Stla(al vdnrü(e.
D,l,cr;Ls vcrhnsl; der r-€n,e;d,,ft, ält(G;rlüene Lehrcr
nit der Sdrul.utsi&f s.ß dcn inneren Betneb betnf, zu be-

6. Die Refombesirebung€r des Yoll$d:ulunterridrts !€dangte!
einen leb€lsnrtrBlen Unteriiht, also helal'l Ns den vier Wün-
dcn der Sihuhür@e ünd linau in Hnus utul IJof, in Carter,
reld u1d wrld, \r" L .h u. .t F.1Lril.. . d"" c .as Ja
L-Len. ünJ Fö!d" uns 1',d dur.l- \\r*k- und Hdndf rrL.".-
urtericht, üft to teinc veia.laguns velk{r@em h lassen.

?. D.s {plonytdre Vol}sihnlgesctz
Nad diesem G€setz elltetr alle Sdiulen vestaadidt, also v@
SLut übcm|meD wedo üd Lcine XirdreGöül€o, wie &uö
diF ,,Siebcnbu,ai.&*idLisdre- eine sär, scduldel sqd"q.
U " Erhllruns toDDrc o fudcb lanle!. m1 ile Didrrisen
t,rhol..dren R'!ci. 7'ß"nm.n s^füErs Klrplen e-s d,;-t
wr.l.i.
L Ds neuo BcloLlüngsgesetz
sollte die E!h!]tu!s !11€r udüer Solulen, afth die .ltr klein-
sten unil äEstN Ceneinden, die eiqftch nidrt mehr im Stande
$!e'! ne zu erh2rtF g-'"o.:.,enj wobei d. Beso d. .c rlle!
A4eleulm durd eine q,,cchle B6teu€@a uJd Cel'alt3-
resiLuns sesi&ert werdd ;oUte.

9. Dic Lchrcrinlenfrage
D- eDDffn.üiche Le]lredmsel lom|3 Du! no& dürch Übd-
naltu ;udl weibliclEr L€ kräfte übeliuden werde4 wo'

tseEF! d -rc Gemcrden .\pr brs" ehuubtcr. so d ß "s
idh.'r rn: d-u-de. b i 'ic r-rr , , d-io\ belehle! licfi.n u 'd im
Trhe 1904 in Südßburs eir Seminü Iür Lehell@cn eröfinet
weiden koüte. Fricülah Reinesdr und Früutrein Adele zav.
Lehrerin d€i Bildüncsalstilt für Kinderstuihtinncn uDd Ao
walunstaltslejte.lineä in Krotutadt, war;n öe €ifrigste! Vo'-

solltc ejn Eiecnheim der im ,Ldertqg" zus@men4efaßtd
siebel]).i:idu. Ichrersihsft, für jl@ KDnk€ft uDd Erholutrgs
LeJü, iq-n and /.eleifi ein Srm lpunir für Fo,'Lild nrs
,nöe dJ-i, ,nJ lh,e T-AunAen "".den. Drrdl Hflau.s"tf,
\or {r .n \.,de in RJr.rrfi Lp (.oß.tr(nl C1. Lr / Bad
envortEn, aLer naor derr 1. weltloi€s enteisDe!, ntrd dL$elbe
sdri&sa1 eflirt .ler s.löne E.oße Neubtu in BAAilen nadr dd

Sei. letzt€s \\ erk "Für äcntsdes $/o't Dnd deutsahe Tat",
Stephan Lüilvig Rolh ge$idmel, koßte lcider nid)t mehr im

]]ir ridlnleutrclc! Le!rer draratterisierte ihr einst mir fol-
!"nd"! \\o..-n: ,,tr. il,r töa!' u .m Hc:rqot ru dddlpn
ii, " \r , ,, lc '(le i! hn .er^ön dL G r\r un l s \L der
s n- o ., l, -r r Lchs. d ' . c,'. "- Anei(._n ne jorei-
' e l1 HoJ.llb :J)en L,nd .tol ror:m. rlet ev n]1L'h'n
I n!.t de n R-mlric-,,' F.n8r.Cc)lrrnrElCt?Lrpilp
'.i lo E" o- S z" her)u ..qr h rr , n :n ntrcm ä. g.n L"bpn
,n\.'e' lan.l.'Ia'üe il\ Lelüer und Gei\LIidr€r etrßcrordenLlih

wertvolle Dienstc lebis-lct. Sie haben als Lelrer nid* nür Ih@
Sd!ülm und Sdlübnnna. sorded darüber hinaB dq Lelq-
sdraft, ds Ihrm reidra Köm€n md aüs Ihü rei&en EF
Ii\runq $pqvncode Förderuo( sadr.nkl. Sie du'{rn auJ lhJ
Lrben mif inncro Be{nedihtrE arü&bli&en.'

Dle siebenbürcicch*n.lsis;le i-et'rqsaart lat cj tntls Iaar-
lnn.lert hin,li,rl ir Raimesö ihr leuchtendes Vorbild sseh6
lsd mö.he sein Andenkcn nodr r€iht lan(€ i! urs€@ Volke
€rhalten sen€n. Sie )lat daruft anqereet, in cinc@ scrrlanteD
S.nrlmnsprm €ine Friedn.h Beim;.h Ec+e aulzrbarm und
bittet aud, die Zeiilno Landsleute un LrnGrstützung. Ieiles
And€nld, nnd $enn es aud mr eine seinerit von ilm h€r-
au.eeEebde Kindep.eiruns odn üsetrd .in B'iet oder oinc
D.i.*-.,n.ifr i.r $rd önißrr aNe;mnen.

Iler erste Christbnum in Zeiden l8B8
von Friedridr Reinesah

nri diflert eudr €.wiß noö nehrerer Chrisdesre tbn @s
eßte' Chnstbaumes werd.1 ihr eu& !ich! neh entsirnen
lönnen, dd ilü de! i! eurer allerfrühesto Jugend gesehen

Bei nil wa! .las uders. Um 1870 wLtr die gemütvole SrLtq
zu weihnadrleD oincD Christhaun 1euüten zü hsen, b€i uns
in Siobelbülcen nodl sehr wclie verbroitet. ldr wü sdron s€d!
latüc alt, aFldr zrm etrLen llale das hoh€ Glück hatte, eiren
Christbrum in seiner Miüd€npradrt 2u seh€L

veiD cuter Vater wd dmals Rektor in Zeiil€n urd wir
Fohnten i6 Sdrulsebnnde. Id, gins sdbr s€it ryei ]i'lonaten
in die Söulc. und zw,r war Dei! 23 lahre älter€r Bnd€r nein
erster Lehrer. Mein Vrter ünterridrtete die sröfite! Sihulmäde!
-dd L i. e,e b€sorJP. im Ce dD!'unten.d,l 'e.h fr{ " ' d'6.
Wenn ,le s(rueD.l.r,-h r idr ofl a! d* T0r u d h'nlc ,o mm-
cls Lied. Zäi W€ihac\tszeit klanger dm 

^rfms 
lnd Ende

jeder Unlerichlsslunde fiomDe und froh€ Lieder. An einen

^tacümittaEe. 
als ivir lleinen Äbc-Sd1ütze! sthor a Hause

$aren. le;ten die s.oßen sdiulmädcl ei! !€ues Lied mit €iner
münrem Weise, ila$cn llorte iö aber lidlt eur v€rsieho
tonnte. Es war da von einen sdöxer Baune die Rede, nnd
als idr ncincD Vater ba! q solle midr die \vod! dc ncueD
Liedq l€hren, tragt€ idr iln, ws für eio AruD d6 dod, sei,
vor dem nsn so }edidF Dirge bertdrte.

Da slgte mej! vÄter: ,,Ic! habe selbii loch teinen Chdst-
ba.m s"sehen, nur yel d. ron se -cn und lh 'n LieJen Bil.l..d
se*}.n. De Ensel b.ineFd LhD JeuLlolsD }iudF-n /u, Broh,

4

DtrDs tur ih( gule luflühtuns." td, traslc: ,.Bln ld, Jsn nidrt
ru& e'n deuGchc. Knabe?'& l"{. do.h !dro! hnle Da,$.
K3ü i.n d-nn r:d.r rnch .o e -n \\'urderl.aw be\olm"!:"
Nlcjn Vater madrte eln laihde*liihes Gesi.It und sDraclr en+.d, ..1\ \ill d n }:ngeln F re-e-ng h o urd DrJ,de.n "odu \o,l e:rer ChnitbBu- lelommen Lann$. Abe von Ni-
\ol s s nt u restß dil' h-Lherkt wcnn du '-drt ar'e
l'] J- \lutler;d mi loss, .rd deine So!'üe rbJ pur/
r''1 dul dd! fenste,breu. 41.r_ Da +al.,e idr c"n t.tu-d
lemte nun in neinq FEude auf des Vatqs KDie das ntue
Lied: -Der Christbaün ist der sdößbe Bauh.(

aald därauf Drhm id! BüBte und Sdtuhwidlse und bei ileü
trdlichen Lichte d€s Hcrilferers Dützre iah mciDe kleinen Stie-
fel blitzblank, stellta sie aufs Fe$terl*tt uld hofile slf
Jrlc lb ! hüne DrxIIe An .ichn d \lo r"n, ols rnän rur f iin-
''''-h" L d. Dr;ns l& ..., d r B;r", elltc zum r-sr"-
und cnfi e l s"t in at-u S,or-'. Ur d e el. dr' was tü, Henl h-
leitd hatte ;ir der guie Nikohus hin€i.gel(Xtr süße, gedorrte
Zsctsch8€n und eln€n Apfel, da ringsum mi sed$ bllnldn
Kr.uzom bsteclt war. Du wd eine Freüdel

^D 
oäö$en sdrulhe,e! FrciL,s zos sidt der qute Vatcr hola

Stu lcl 'n und ri'ilerc idr den eeeln entrerci a qcheo uod
ihn.! ^ v; n, daß lic rü- mid. ."-e nei \Vr;derL'u; brins"o
sollten. Ali meine Frog€: 'Wamm Dimnst du die Baunsage
mit? antsonete elr ,,Vielleiclt nuß i& ni! .lurd, das dichte
a..tpp d* Dqswaldcr F . eiFn vFs bah!e!." - ces-n
\tI .,. ' on" * ihn oldl dr in Hoh nadl dcr Mut -r _Lrm.



Ak i& ihn entles" 
"ule. 

sollle. Lnd id1di Tü- velsdio&
ren. Bald däri,t i,ör'F idr ' n n-rLryü'die* Ra.drrlb, tlc ob
ndn ltcle Äsbe aüt doi Eid€ sorneifte. N;dr einer Weile t!4!
dot Vüio! 6i!. Er hatt€ Eiearifen im cnuh Bail (er $u !d:o!
59 Tnhlc alt) und brichte mir di. frcLe Botsd€Ir, ,,Idr hdbe
nit'.len Ensel cp3proclc . Xomr d " F@s.er' l(} 26 ge dü.
wo rje mlJ ver:Drod ed rbe!. d1ß dr -in{ ChrslltrJn be-

Donn zcir!€ €r mü ho.h oh€D ^yisihs il€n -lcrselchen'
uld den d'&rerbc4 Fmp aLllälli" dullF Slpue - ilm von
ilD lDd siocn S&ßc.innm ingelFgten Tdowald. Fdählte
rnt, was für 

'nerkwürilise 
DÄune dort oben steh€n. die ardt

lo Wintd !,iin qind und saqc mi, dd j-ied vor, "O Tdnrn-
b,Dm- o T;trmbam. Fie heü sid deine Blädo!' DaDr
dithhe 6r Eu: -DiF E sel labcn sehagq ob du dodr lcinm
lvBdhhel qesdnebd hal: Sdreib tlod deine ltünsdr
!üJ rnd lde .l€ü zett€l äm Fmter! wdst dü h@k. so holen
dle Emel-den Zettel uod erf len dn deinen Wu;d! rcm
dr ddit unbgdEi.ien wmt.'

Da !ab! ruE a dcnk€n- Die wdn tu s.üie. endlidh ver-
sti€E i& midl zu dlcrhbdrsten Wuns.lt: Iih woUte ile Elg€l
!ü-etn Kdtzchen bitter. Iih ha$e 

'! 
den ryei I'Iolaten

3ihon viel seleDt, @d so rlrieb idl deD auf eine, mit der
Söere rcraäe !$d,nillc!"a Z .lel da' v?L"seDdF Won XAZ
uad lccie den Zede' /@ r" rF.. Dodl \'lrc iö d"n wu$dr-
zett€l bald zurü&, dem iCh fürdtete. daß die Engel meircn
Wunlch richt cnlzifier! tönnten ünd zeid@te unter .t4 Wort
KdtF, so gLt es olf, ginE:e!"DI-i uJ@ Xopf D L !!itzc!
OhJd. E!oß€! Auipr unJ .d("m S.tn nbar. d-dn €iDe!
larcm Iials uDd rl dn, \'er 6,Uig" B_ine d einqr dü-
wfiiklcbotl€len Stn*"T. \uo \t:ö \. Il.omr- I_cfll ct!
di€ t;c€l-!!ußien nun tuonen \vunsö v€nlehen Nü ftch
et!€ Flige war ob i.h aber niiht ^ viel gewünsdt h:ttte?l

Am nüdßten Morgen ivar der zettel fort, ual dd vatc!

EBqtc; ,.Cr$ n I"l hn e:n tnE m I eb€D Coh qetrdcrE.
Kimm, sog.n $:r: A.s dFm -ttirm" ;me, wo die Eisel
Eindl"'

Eftllich wd dcr Weihnachtsab€nd eMhierea übil ich hur!€
s6ininnt dcr Dinsc d e d, lold.n solL(cn. Fri!6 Frocc b€-
ieiJune n .l' 

"n-"h 
lubh-x, nl, e\ im llrml wohl Küir6\en

adb-. otrer nid':: cp en A eoJ böfle iJl dle croßm Mäd&en
in di€ s.hrte ^"lm ;. Arh , e .oxten de! q;cn Chn5tbdum
bcslndch und ihrtu Antcil 5r den Gesöenken l6ben. Idr
hußte ooA dte' bl6ib€D. bis die croß€n berdren wurde!,
O, wi6 liebhih tönre ild Lied a mn heab: -Kom6t, tht
Hiie., il)I MäDDe ud FEu' "

Bald ilaraü holts midr a€i Mitd&@ ab und ak idr tor

^uhe!rn{ 
ziH.rDd rd ds Sdrdtür stad, sanseo sie fei! wie

m't ErucJltimffi: -Srrue NachL hei]icp Nad,l.' lvs$Fnd det
ersten StroDhe öfileten die Medötu die Tft ü!:l idr staunte
de! wuod;rbaD a dd mir seinen Lidrtblüt4 s6inet fetben-
Dridtiqc. K.Hetr ud Kiirwen dl meine ENeituo'Ie! itber-
iraf. Bii de ^eil.o Stropt€ abcr strihuo deine ;üdKnden
Bli&c sd,on n.ö dm C6ihftte, ds idt mü lon den Euseltr
so oöete! hatte. \1'o war dd Kätzo\en??l! Nf€ine Auaen ftill-
ten sici Eit T!änen. Die Ensel hatteD neiren Wuns&zettel
riclt lese! körn€D. Uril hitten im $'cihnadtsiubel ffnE tdt
dtu hut zü {'eni€n. Dodr nein lielEr vatd }ob ;l.h tuf :ci!€
Am(, uld .i \p d1: Um d{ Chi..b,um sinß ein s.hönet
drer{arbire. Kä./dra rd "o "o\dd-" Badd iebunden, Unter
lllqffieinin llrpl ,-n{ j !ein E sel.g,(clcnl< und wa' in
d.i ieli!,le S dm iL. Zum -{.bsLI dß d( .bten Chlirthaum"
fci.r i;-Zeiden sansd wü ale: ..Ehre sei Gott in de! Höhe.
unil Fri€de auJ Erdin. und den M€LsdE! ei! Wohlgefall€lld

Nun s'tinsc}e iah Euah, Ihr lieben L6erinn6 uid Lelat, rciht
velllusc \rrj!-d Fn unl b .e EuLh. rqde,br Euftn iunceln
ceidrw stem rnl K:nd€m i !:Lh ,re! trctMd cleubd !!
dus Cfuis\ind utr die Eastl Loßt sie 'icln.hr jE flotM6a

Vaterß Snngh oum
von rri.drl& Reines&

I,lein Grcljvats hatre d Bdselüen mftit des Helle-
bnmcB eine! |.letueD A&o, dd si& .be {es@ 6oiter
sdrl€drlen Erde uld croßm Dift niöt lohDte. Dd beste .!
il@ war die !d!öne Äusidf die nan von der hoher Adrer-
stüf6 hltte, di€ obeo utrd utrrco eioc sleile Bö chuns bittr, dio
mit allerlei Ceshiudr bewaöon *r. Da di" M d.d Bercel-
dE! qeleeelen Äüe, lur e'en er'jnem Wea h,tlen ud anc}l
olt hiad:-aelar*r m-den. t,utie ;.in v,l"r allnähl,d, fst
a.lle und leiia riö don cjntn Gaten an. Auf dem Starmacl<e
hättc cr sidl sc!ö! früler eine kleinc Baunsihule semriht, dle
ElIl€ reüt tlef gegraben uld stük gedünst. Es hat ilh viel
Mühe und Sibweiß selostet. di€se wildnis zu einm sclönen
Belitzhm umagcda';n udd.r',r e^"fi I^. täclidr dolt
seYeqeD. um ,u

Im Jahle 1834 pflaMte er in Anwesenheit seiner iüngen lrtu
Arna "rcb. BuIn'unJ e !* pr.'F! Sö 'ndrF\ .l-s erir eintce
Wo(}e; alt war. .i! i.ns' rici noimcl--o J-c m d.-m
ll€n:en Fr!@ widü,ete. Als dann 5 lahr spät- Mjdael, dc!
d6ite Sohn rebolen M.de, Diaüte er auö ihm ein lllnses
Fiütenbi|umchcn, wie axih den dritten Sohne Fntz, in lajire
l8d2 eln* gesett qrde dd dMo abe durd, ein vsehs
unqemdhl w.rden isl. Dic zwd dslen Fdllen Saliclm obcr
n schoneo slattlid,cn Aäumen uDd 6lün Fin, daß sie jetzl
no.*t Fdr fast ll)O Jallm steüeL

Als der Vate! ci$t in iler Barlsdhde vercilelte ud *ine
Söhne F'anz ünd l,ti&@] sowie dd Stiefeln Lomz Foith
auö is Gart6n be\&äftigt ware!. haRd ilae drei Kraben h
.ir.. Hcctc cin b6onde6 s&ön6 Bäumclen, e'ne ,üns.
sd'I.*e Ei&e cpfundd ürd b,teD den l, er uD das sdude
GarieMe$ei d-anlt si. dss Bäuadto abs&naidcL dcm sic
wollten eiö .u dm hohpn rendeapwaducncn S,tmmdien
drel Sp^zi$!tö.+e mrdrm. Dp- v1l"r uDrprbi, dr '".ne A Flt,
sins mlt 2un Blu'chen. lohL" F. in s"in"r iuL"ndridr"n Schdn-
hdit, wie hofinunssr-nl' es dm LiC pn.gegenslclk .od das
üpligc G*trüuö beriFÄt l'be. u"J diß a doö ddd! w&e.
da! BüuFöen zu lör"n. S-.ollr"! F. L'Fbe- !8"ep,, dcnl es
köMte elruteü Vateß Sdrsirs!ü wcrdcn. Die iLei Knabe!
h6tt€n lun .116 Llst an den SpazießtöcLen verloren, ralno

aber di6 Anileutunq vob Sorsbad büilis a! lnd slste4
d{nd müse dem li€bo vaLer dod ein r€d ls!6 Lab.n be-
stlmmt s€in, wtu alies junge BälmdE! eüst setn Sargbsum
w€rdo <.llre. illno mü$e de' Varer sNiß wenissleoe 80 lehlo
alt srd€n, biq..ndn dü{ dm E.öe;.trdmp qi!ügend blelte

Oc, vrre, Crc nu" ru Arbeit zu-irk, 'le Knalxn al)e! h-
dcren nn* r- da. Brmd"n al Fs cet_ürD J!l. ebneten deE
Pbv me brrdrten $eil-her södßn Rr'd in breiLen Sd:ollon
und madrten im Sdrweiße ih€s Angesid,tes cine b€quemo
Baienbonk. beqo$en sie md sls alleß uts besto helrerlcltot
war holtd si; ihretr Vater nr Weite ds Sarsbauia, !trd
sangel einige l-iedei,

S6itlte hat ds ftte Vatq ied{Mal ülter dicsch Bdrmo
serastct qld ofi seiner femwenender Sö|ne eednort, sh il€D
Bau,n von Tahr 2n lahr stattlöei ünd bFter werd€n,

\Yie oft waid die Nlitsliedcr der Fmilie b€i ilrer Zusm-
mcnllüDftc. utrtc. dm S;;sbame froh b€numen und suhe!
,.lepenrl. drß dr naun noö nicJ,r d|d seous *ar, dB vaters,
Cr.ßvoteß. de( UrEroßvateß Sdsbett fu seben. Ak Jer guto
Ahe;lrnn ibpr die 77 JäI'e meiöl laHe. ugtc er sJ'elad:
Die zsci 7 seh€n au wie ryei ?üie. Da will ldr nuD d€r
S.rsbaum lnI.n- do Stam is die s5(müJl|e s$ollen DDd
srsen lass.!. Ak diB du se'chehd sai uod die Br€ll sc-
nülend letm&rel wJFq li.ß.' sie u scinm Ttd er Ceorc
W;nal;drafetr ud s,cte ihr: -:,lun sollsL du Dir dd Mad
Dehmetr und neinetr Sarg M.hd!_

:'{oö ilrei IrhJe ldq lotrnle da Vateh Srrs aut dem Auf-
lklen Mrrri,. Alhvö&{rlich €iD€ der creis oul den Auf-
hoden 2u,eid.m S1t!r sedadr.-d"',öönFo orbeitsfrcheD
v€rsdnEelher'. cFlqclte ein4 (n4e(. Eilel und Urcnhcl,
bernnil€ß seine" r\m sLhon JoEn.eesdnspDn So}tes Frnnz.
Sick k^m er innedjdh sestärk von seinem Sarce herab, ve!-
rldlteie sotle 

^rbeit 
in de! Gärte! unil im Hals€ stlll und

froh, bh at e'dlid, in 82. Lebensiahre starb und in setnm
lalge rhen konnle von einem arbejtsfrohen, gottgeeqnetea



o/iaclriclten
aus oZeiden

(tanssase) S6er Vaniü mit Ttude gcb. Zerlves
(rans8tssc) - otto Micskes (Neug6sc) nit Kron tldteriE

- Dichnar ?echar (Hinterga$e) mit c€rlirde seb. H iy do
(Honigl€rg) 

- Horst Tittes (Südgsse) dt Mi!io!@ geb.
Kloos (Nlarl<telssc) - H$ns Buh! (Langg.se) m.it Inge
geb. Istok (Hintergasse).

Fried ud Frad'sci ihr celeit!

I{erriette \{oDi}i, Todrtc. des werner Söünn urd 
^iitrgct'. $rä&ts - Todlter d6 Haq zeidnq und Arni geb,

trlicskcs - Todlte. des Hugo Hicl ulil Traurc seb. Relmcr -Jürscr, Sohn des W€me! Süalel nd Ilee seb. Hi.l -
Sohn d.s llelnlt Cöbbel und Eiliih geb. Miesls.

lv{ös€n sie gedeil,en znr Ehie Coltes md d€r Eltenr Freudel

'l'ruute I,Iiesles (Netrgdc) md E6t Stoof {Ilinter dc!
Zn!!en) - EDni Göbbcl (Obor) 1lnd Otmar Knstler
(sabdsosro).

Gott degi€ ihr Vorhab€nl

Ila,s eoh! (E$isgsse) mit Gerdo geb. Grelf (Hinrergdse)

- Ha6 Miesk€s (\_egßse) Dit ADelige seb. Scheib
(Bcrgta$e) 

- Cahard Königes {Lalgsass€) hit.\mi geb.
DeppDer ($reidetrhadt 

- Wllrer Cohn (Hintcrgdse) nn
SieFlnl (.xns {Balugssel -- Otto Blrf (Lrn8gß*) hit
nenare (\\'cidc$ac!) Emsr De!pner (weidenbacl)
hil llelga Christel (Kreuzga$e) 

- Nor$€t Elechte!-
{c)rer (Kro6tadt) mit Tr|ute sel, Jos€l lyarlrr.asse)

- Frttr Theiss (Croßsü€n[) mit TnLLe seb. Zc.*cs

^ül 
Bcsuü in de Heimt

Als Sicb@biüsen, aü rmmtddt und vor alleü us Zeideq
än ällc Laldsltute die sdöfften C!üßc! Idr \d mir meird
Fiär und uuüer 4 Jahre atten Toclter 2 \4locLn dor. h{er-
e$ic4 c! Si€, ivic es wr ünd \'ä! Sie evtl. ir llrm nächsren
Ull8uü dot cNarte! was Sie bcaihtgD lnüssd?

Hler l<urz eiDige lijrweis€ ünd Berondcrhsit€n; \Yir tulm
im eigeft! w2gen. D*e Fah.r al, oolo\e ist €i! Eiebnis rna
an Abweahslüis kaün zu ülFrbielen: flacha Ilügells.d, Alp€n-
sebjrte, lDgarisöe Tie.febene, dic Pußta, I(arpito, Seen, WäI,
&r, Steppe. Die Sdäßen siql bis Kronstadt eFt, alle a+haltiert
und in Ungäm ud &unänjcn sehr wenig bcfahrcn. Die cmz-
konlrollcE urdr Ungah und Rumnnicn wlren sehr genau und
e6tr€cktcn sidr auf ,{uto. Kofier unil Tasdretr. widrlig ist ds
,,CdDct de Plsrge" und Döglidrt FnEili€lpaß ftjl Visls.
Dur& Ulgah nur Tra$itvisum, trlso lidrt für anremadrtung€n
zullissjg. Es ist dahei ridrtis, l1lrz voi der öster.-ulgrns.trm
Gronze und ,.ch d€r rngar.{m{ sdher CreMe - evtl. jn
Ordded - 1ür Üb€madr,,n$döglichk6it Solge zu tlager. TEnk-
stellen rjßl aNreicheql. Trcjbstofi is! grt und tüIig: für DiGcl
€Iva 16 PIcnniS€ pro Ijter.

$'n wohnten im HoEl -Carpati' in Kronstaaltj für I$t aUe
Esucler ous dcr wstlidßn HcnisphAre zustäDd+- E$ ist eit|,
audr fiir dcutrde v€rh tnise, .usSesplodenc LuGhorel mir
Sclsjhnbad, Lifr, zinmer mit Badezjmmcr ünd Telcfon,
Zimrnemüdihen ud -kellnd, Caitenreste! !t, z{ei ele€.nten
Spels€snlols mit je oiner Musikl(dpelle und einer fast unw.hr-
s&eilllihcn Me.ge von Kellnoft, SeNilrcrinneq Picolos !sw.
Allcs sdub6r, ee!fleg! hdflio\, gdst{reundlidr. Große Auwahl
!n !reisw€nen Spcisen und Cetränken. Prek für 14 Tage Voll-
persor - oh@ l'alft - ftr zeejeinhalb PsoDen mit Vis.i,
EelrbcituDgsgebühtu 6v. DM 1035,-. De BerEg muß ror
Äntrilt il€. Falm entd&tet weiden

Das unarsenehne; Ma! da.f olffziell öc Shdt, ftü öe man

Sebudlt hat (hier Krobtadt), !id!t eedssen, es *l denn in
D€gl€itüng ein6 BemtcE des sLadidEn Tourincdbiiros, Mil
Aq€hörigon urd Freunden könn€n Sic nü in Kmnstealt a'
lDnertomnen. Ich wollte aber neire €rgere [eirndt, Zcidcn,
und nein Elt€nhdus. dd! icl vo! fast 20 i.hren vcrld$$ habe,
sehen. alf ncine D.ohung, boi Nidrtgenehnigung dises Wu!-
sdres. solbt die Rüakreilc nldtrct€n und dic rol{{sgezillt€n
Bchäge mir \ri€.ls zldiclzahlen 2r la$er, duldcte nnn stiu-
rdrveigend melnc räglidlcn Fllrrtu naah Z.idcn

rll$ in ällm. cin rldrhaltiges ErleLnis fär uns Zeidicr
nlbst, *ie aüch für rNcre nodr nie dod seseroen Eiepanncr
!!d Ki.der. Dinc Er}olung Lrt es fieilid niiht, dd dic !-alrrt
a'$rengend ist und fraü d.n vor Besu&cn und Dinlidugcn
ka@ ai RüLe }oünt.

Di. yers.üeD haben ,war ibr -{uskonnen, aber do! Ve!-
di€lst ist n.ch uns€ien B€grlfien gcnlg u i die f€tlgelotene!
Wrren verglidrc! mlt un|sm - mind 'ertig Mun lreut
6idr übcr all€ mitsehadrten Ccschenl€, wie Kleidüns (!uch
gcbagcncl, S.luhzeng. Fetrdzeuge, Rarjerklirger, Boec\-\totor
railzüDdterzer u. dgl.

Liebe Landsleute, rielleiüt täm ile eiDe odq aDdere us
neinn oficna Bnef etw6 Blau&bares @t efituo. Dann wdre
seis Z*€d. €JüllL Idt bin ecme b€reil, !ud, n:ihqe Eilal-
hoitetr anf Wunsdr a bcdntworten.

Fnnz A. D€lncr, 4l Duisbug, Dubsehsti. 47

Ei. neuer Bahhof frlde am 19. Augnst jn Kronsrailt dem
Verkeür übergelc!. Er llegt in der Nühe d€r Traktorenf$lik,
z$,iihon d€m großer und dem Batholomäer Aahnhof. Wi€ das

iE Ostbedin e$dßiffide BlBtt GL-{SUL PATRIEI bo!id!te!,
beßnden sidr in dem modeme! Gebäude elegarte Nortslile,
ei! R€star@t, eü Rei3ebliro, ei@ Buöhedlung hi] ei.

(G.P. Vrr/25(9{}))

kunok
Rechteck



c4us d.ev

Ataclbarccfaft

(:4. 3. 1962) IIei& König (Kleln-PdelliDg) nit \,Ieüa geb.
Mi6li€s (Toihtd d6 EMin lliali€s und I.Iertha gelr. Cöbbel),
croitzs.h WGdrstanden 27, Krs. Borna, DDR - 

(28.4. 1962)
Cünt}cJ w€!€r (Sohn d€s Ouo Webcr und Luise geb.
Gesrner) bt Edta geb. nimes& (Tochttr d,es otto Ricmesch
und ÄDna seb. Deptrt, 819 woürarslauseB Königsdorfq
Shaße 29.

Fri€d uid Freud sei ilr C*leitl

.m 23.9.1962 [v a C h r i st a, Tod]tcf des E.win Kellirgcr
(NeugällcheÄ Nr. 301) nnd lra! Sollii geh. \visgef, volnhnfi in
4316 Scnncsudt, Goethses 12,

Möse sie sedcihcn zür Ehre cors ud dd Ehdrn tr.eudet

Zu ewigen Ruüe gebettet

Im Alier lon 54 J.trren veErüb d 12. 4. 1969 nadl sah1,er€m
Leid€n Bano Zander, berrau€lt von *iner Eü€fnn TiIy
geb. wilk Dd dlei Kindem, 65 Mdinz. caredeldplatz 30.

Das Liüt der ewken cnade leudtB jhml

croßaüfnahme aller Teilnehmet in Münihen

Von dtu Gupp€nbild, ds seleghdich ünsers 4. NdihbaF
s.Iaftstag*, a Ost€rq dieres }ahres, im Carer des Sataroi-
Kelle$ ir NlündE! fotosraffet rrude, töme! wir nodr 20 Auf-
Da}tuen in Postkütensröße algeben. Dä aü öesd Bild ale
Teilrrlrmd (über 200 Personcn) m Na.hba$claftstag 1962
rclativ gur zu e.lennen sind, düdte lodr Irt€rese dajür b€-
stchcn. Dns Stüd( kostet 1,- DII zuzügl, 10 ?fcNig Porto,
Bitte de. Bestelllng Biefnarlen iü Weft von l,to DI'l l€i-
legen ünd a&cssieren a!: Elfried€ Herrer, 69 HeidellFrg,

H.üsnumern-V€nei&nis der cemeindc zeidcn 1930

Nachdeü E.de dcr 90cr Jah€ auf behördlj.tre Anodnng die
Hausnunhem itr Zeid€tr reu lstiftdt vodcn rvaren, hatte
die Budrdruct€rei Ha.s Christel in Zeid€tr ein Heftdr€n mit
dcn ncren HaNrulrmee lcrausgcgeb€!. I! dies€m Ve'eidrnis,
dar einen Unfang von 38 Scite! hat, siql die .lre! ünd neüer
Nnmmem, die Nmen der Hausb€sitza und Bewohrcr a!f-
gcfühlt. Es kostete damals 20 Iai.

Da Heft \rar ftüher iD vieien Eaushaltung€n voihalden, ro
d!ß * üns nicht ausg€sdnocien eacfieint, daß ein einrelns
Erenplar Her odei dort als Erinntungstüct anfbe\rahrt vird.
In J" \.'s.o6pn"1 la'- ha n,nd- or,,l J. q d . n. ..

ans äer Heinat nadr Westen angetrcten, {'o sie leutc sorg,
liltig gehntet wird. Solihe Bü.her lnd Helrc stelen sclten€
D. (u" n - d r und lind i, uns sehr serhol]

Unkr€ Frage: lvs ist glü.Hi&er Besitdr des Hansnmmein-
vcueidrrüses der Gemeinde zeiden. gedtu.k 1930 von Hals
chiis|el i! Zeide!? Welah€ sorstigcn heimaikundlichen und
s€so\icltliche! übcr Zeid6 üd das Burz€nland sowie Siebe!-
bü€m dlsemei! landelnden BüÄer und llefte sinil sonst
lorhanilen? Wir beabsichdgen, von einzehen Seit€n Foto-
ko.pie. a.dorlistu zu la$en, die wir für eire sdfiftliche Anbcit
berihigen, Um eine kn% Mitteüung bittet Ba]ili Heltd-

h dtr Seltdbernmmer der ,,Si€bdbürgischen Zeitutrg"
eschien oin Aüruf, sn dle LandsleEte gdi&t€t, dd u6 auf'
fordert, wirzige Kwzgsahidrt€!, sgenanlte Aneldoten, zu
s@meln, von doen die bster abgedru&t werden sld. Die

llen€n Pior. Dr. Otto Fotb€idr und Dr. Eridr ?hteps, daen
usere lcimrtlidE Literatd mDih€s wertvolle Brah veril.nLt,
wolld ein Anekdoten-Buah hdausgebe4 damft siah nöglidrst
vicle Landsleute an dieen kösdichen Eüshlungen erfreuen
können. ,,Die AnekdoteD lömen au jeder ErGfie use€r
Stanrdesgerdnchte gasihöplt Fin, vom frühen Mitt€lalrer bii ar
Gcgmwdt. BasoDders willkoDm€n sinil ADekiloten su de
Jüngsivergansenüe[, in dener si.h unrr Le]E! in Siebcnlür
gen vo' Gcst@ und Heute vidcrslicgelt. Begebenheit€n wäh
tud do Flu&t, $ährcnd der Se8haltwerdung in östdreidl
trtd in DentsülMd, Lei der Familienrudmenfütrnng !sw.'

Siüer f![en mandhd Zciiltur glc'iih eine ganze Reihe voD

^n€kdoten 
ein, w€N die Nucn ledraa Groß, Hiel tr. .. gG

namt \rerder Denkt aber mn nidt: die C€sdri.hte di€ ich
k€nne ist so bekDrt, daß iah sie nidrt aucl noah einr}icken
m . Wegen der Fom und der mundartliiheu unil soDstigen

S&reiLwosc lr&dit fir Eud elentalls leie c€.lanler zu
mrihen. Ds wird s.Ion nahtis gesetzt.

Bitte, sdrobt a1le Xuch beliannten lust,gen Kurzgeschidrten
auf nn.l sol1iik sie lns zu. $tir wer.lei sie dMt an ilie Eenm
Herarßg€ber weit€rl€iten.

Fh$üch 1962 - Stulenbürgisah{äihsischer Ualskalenrl€l

zun 8. IIai e$.Ieint unser Hruskd€lder. Er wiid an Um-
lang ud Au$tattung scinen V@gilngern gleichen, die nadl
maßgeblidr€m Utun, n den bet@ HeinatlaleLlem g€höien.

Der lreis beträgt rvie bishd Dv 4,50 eins$fießliih Porto; bei
vo$csiellüs lis ao 1 NovemLer DM 4,15 (Subsliltios-

HLl.derte von Kalmdcm und JdhilüdEd vosdiedenster
Art sede. angeboten - in jcd,cs säihsiscbe Haus g.hört uücr
säörisches Jahrbudr. B€st€llnlsa sind a nchth an das ,,Hilfs-
konit€e del Sielnbü8ei Saihsen, 8 lvIünclen 92, Himn€lreich-

(N.N.)

Das Wal{üest de! }Iüc\er Na&banchaft flnd m Sonrtag,
dem 22. Juli, in Evals. w.,lilheim Grilfelffng bei Müncher
stxtt. Es € reut sidi, wie ie.1s Jalü, eiler gbßen Bctoiljgüng.
Naih s&ilfestbrau& mrden für die Kinder aledei Spiel€

abgehelten und arch das von lune uld Ä]t g4üätzte Holz-
(o.R.)
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